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Der Fighter steht am Diersfordter Waldsee, einem idyllischen kleinen Kiessee 
nördlich von Wesel, scharrt mit den Kielen und möchte ins Wasser … 

Leider haben die Götter uns aber noch ein wenig Bastelarbeit in den Weg gelegt, 
bevor es losgehen kann. Auf der Überführungsfahrt von Spandau blieb ich knapp 5 
Kilometer vor meinem Ziel mit einem Raddefekt auf der Autobahn liegen. Der ADAC 
nahm Fighter und Trailer Huckepack und 
„kippte“ die beiden auf meinem Landliegeplatz 
ab. Dankbar dafür, dass diese Panne nicht 
irgendwo unterwegs passiert ist, haben wir  
zwischenzeitlich den Trailer aufgebockt und 
das Rad hervorgezerrt. Dabei wurde schnell 
klar, dass es sich nicht nur um einen Plattfuß 
handelt, sondern wohl eher um einen 
ausgewachsenen Radlagerschaden. 

In Wesel gibt es eine Werkstatt, die sich auf 
Trailer spezialisiert hat. Dort werden wir das 
gute Stück in die Reparatur geben. Der 
Meister tippt auf Schwingen- oder 
Achsenaustausch, je nach dem, was letztlich 
wirtschaftlicher ist. Doch zunächst einmal gilt 
es den Fighter anzuheben, um den Trailer zu 
bergen und in die Reparatur zu bringen. Auf 
der KV-Seite gibt es ja die Bauanleitung von B. 

Kant für ein Gestell. Nun, das Holz habe ich am letzten Wochenende besorgt. Heute 
versuche ich an die Beschläge ranzukommen und dann kann morgen Nachmittag mit 
Papas Hilfe mit dem Basteln begonnen werden.  

Bei der Demontage des Rades mussten wir leider auch 
feststellen, dass der Steuerbordkiel etwas abbekommen 
hat, als sich Rad so schwungvoll von der Achse löste. 
Bislang fällt das Fotografieren des Schadens ein wenig 
schwer. Doch wenn das mit dem Gestell klappen sollte, 
hätte ich ja einen freien Zugang für die Reparatur. 

Durch diese kleinen Heimwerkereinlagen habe ich leider 
keine Chance zum Herbsttraining, zur BE oder zur 
Jahreshauptversammlung der KV zu fahren. Sehr schade. 

Hoffe aber, Mitte Oktober das Boot das erste Mal zu 
segeln und dann mit etwas weniger technischen Fotos aufwarten zu können … 


